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Zur Rezeptionsgeschichte 
des Johannesprologs im
Abendland

Der Johannesprolog hat die
Geschichte des Abendlandes
geprägt, von der Antike bis 
zur Gegenwart. Der Band
untersucht diesen Einfluss 
bei jeweils namhaften Vertre-
tern ihrer Zeit: aus der Antike
Origenes, Augustinus, aus dem
Mittelalter Scotus Eriugena,
Thomas von Aquin, Meister
Eckhart, aus dem Deutschen
Idealismus Hegel, Fichte,
Schelling, und zieht die Linie
bis hin zu Vertretern der Phä-
nomenologie. Deutlich wird, in
welchem Ausmaß die Geistes-
geschichte durch den Johan-
nesprolog theologisch und 
philosophisch inspiriert wurde.


